
Schwimmverein 
BLAU - WEISS Recklinghausen e.V.

Geschäftsstelle
Postfach 101719
45617 Recklinghausen

PRESSEBERICHT

Was : DMS Landesliga
Wo : Hallenbad Bielefeld
Wann : 06. Dezember 2009

Informationen rund um den Schwimmverein BLAU-WEISS unter
www.sv-blau-weiss-recklinghausen.de

Hervorragendes Gesamtergebnis 
BLAU-WEISSE Männer haben Aufstieg knapp verfehlt

BIELEFELD. Bei der DMS in der Landesliga haben die BLAU-WEISS en Schwimmathleten einen sehr guten 
Gesamteindruck hinterlassen. Während die Damen in der Gesamtwertung einen hervorragenden 6. Platz 
belegten, verpassten die Herren den Aufstieg in die Oberliga nur denkbar knapp. Am Ende fehlten zum 
entscheidenden 2. Platz lediglich 329 Punkte um die siegreichen 19883 Zähler der SG ST Bielefeld zu 
übertrumpfen.

Im Bild: die WK 1 bei der DMS Landesliga in Bielefeld mit Trainer

Gebeutelt durch zwei krankheitsbedingte Ausfälle ging 
die Rumpfmannschaft der Herren zunächst den 
Wettkampf gelassen an. Schnell stellte sich aber heraus, 
dass an diesem Tag mehr zu erwarten sei. So entstand 
bei diesem Wettkampf ein harter Zweikampf zwischen 
der SG ST Bielefeld und der Truppe aus 
Recklinghausen. Trotz der großen Erfahrung, die die 
Athleten aufweisen konnten, entschied am Ende die 
Tagesform zugunsten der Ostwestfalen. Hier die knapp 
geschlagene Männerriege im Einzelnen: Jan Harms, 
Sebastian Böhmer, Maximilian Neubauer, Jan Schmidt, 
Jan Unterberg, Heval Simsek, Lennart Treder, Moritz 
Zellin und seine Zwillingsbrüder Vincent und Florian.

Die Damen Mannschaft demonstrierte ebenfalls ihr berechtigtes Dasein in der Landesliga. Mit 17931 
Punkten konnte sich das Team eindrucksvoll behaupten.
Garanten für diesen Erfolg war einmal mehr Eileen Alex, die seit Wochen mit sehr guten Leistungen 
aufwartete. 
In ebenso überragend guter Form präsentierte sich Katja Pagel. Auch ihre Formkurve zeigt steil nach oben
und war somit eine große Stütze für das im Schnitt sehr junge Frauenteam. Auch Nora Golaschewski, 
Stefanie Sander und Deborah Schmitz wussten ihre Routine ins Gewicht zubringen um die Recklinghäuser 
weiterhin erfolgreich im Rennen zu halten.
Die fehlende Erfahrung der jungen „Wilden“ wurde mit hohem Einsatz und enormen Kampfgeist 
ausgeglichen. Das hierbei erworbene Lob gebührt Sandra Kotzima, Linda Gottschlich, Anna-Lena Wolbert, 
Georgina Pries und dem Schwimmküken Anna-Maria Raschke, die zum ersten Mal an der DMS teilnahm.
Nicht nur die Athleten verdienten sich an diesem Tag ein großes Kompliment, sondern vielmehr auch die 
beiden Macher des Erfolges, die Trainer, Sabrina Schwan und Eugen Lewandowski. Es ist durchaus ihnen 
zu zuschreiben, dass ihre Schützlinge immer auf den Punkt sehr gut vorbereitet und in der Breite 
ausgeglichen aufgestellt sind um einen derartigen Teamwettbewerb erfolgreich zu bestreiten. Auch die 
Ausgeglichenheit des Kaders unterstreicht das zielorientierte Training Tag für Tag.


